
EXTRA STEUERN UND RECHT
Keine Steuern auf
Lottogewinne
(rps) Millionen Spieler hoffen
jede Woche auf den ganz gro-
ßen Gewinn. Egal ob drei, vier
oder sogar sechs Richtige: Die
Gewinner profitieren auch
steuerlich. Denn der reine Lot-
togewinn muss nicht versteu-
ert werden. Das Finanzamt in-
teressiert sich erst für den Lot-
togewinn, wenn der glückliche
Gewinner das Geld anlegt und
damit Zinsen erwirtschaftet.

Zinsen zählen wie Dividen-
den oder Wertzuwächse beim
Verkauf von Aktien zu den so-
genannten Kapitalerträgen.
Und auf Kapitalerträge müs-

sen Sparer Abgeltungssteuer in
Höhe von 25 Prozent sowie den
Solidaritätszuschlag zahlen. Es
gibt aber einen einfachen Weg,
die Abgeltungssteuer zu spa-
ren: Jedem Sparer steht ein
Freibetrag in Höhe von 801
Euro zu, für Ehepaare in Höhe
von 1602 Euro.

Kapitalerträge sind bis zu
diesem Wert steuerfrei. Steuer-
Experten von der Vereinigten
Lohnsteuerhilfe (VLH) raten
dazu, einen sogenannten Frei-
stellungsauftrag bei der Bank
zu beantragen. Oft haben Spa-
rer ihr Geld bei mehreren Ban-

ken angelegt – zum Beispiel bei
der Hausbank und der Bau-
sparkasse. In solchen Fällen
kann der Freistellungsauftrag
gesplittet und auf mehrere
Banken verteilt werden.

Viele Lotterien werben mit
einer monatlichen Sofortrente.
Ein Anbieter verspricht zum
Beispiel eine monatliche So-
fortrente von 7500 Euro. Auch
hier gilt: Der Gewinner muss
keine Steuern auf das gewon-
nene Geld zahlen, nur für die
Zinsen werden Steuern fällig –
sofern sie höher sind als der
Freibetrag.

Kapitalerträge sind zu versteuern. Ein Freistellungsauftrag ist ratsam.

Doppeltes Glück für alle, die richtig getippt haben: Sie machen einen
schönen Gewinn, und den müssen sie auch nicht versteuern. FOTO: DPA
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Lange Nacht der Studienberatung
Das Abi in der Tasche, aber noch keine Ahnung, wie es weitergeht? Die Hochschule Niederrehin bietet morgen
Informationen für Kurzentschlossene. Dabei wird auch erklärt, was hinter dem neuen Studiengang „eHealth-IT“ steckt.

VON LISA SCHMIDT

Knapp zwei Wochen vor Ablauf der
Bewerbungsfrist zum Wintersemes-
ter 2014/15 lädt die Hochschule
Niederrhein zur langen Nacht der
Studienberatung. Am morgigen
Donnerstag, 3. Juli, können sich
Studieninteressierte am Campus
Krefeld Süd zwischen 17 und 22 Uhr
bei Keksen und Getränken umfas-
send informieren. Die Bewerbungs-
frist für einen Studienplatz mit Zu-
lassungsbeschränkung im Winter-
semester endet am 15. Juli 2014. Bis
dahin müssen alle Bewerbungen für
ein Studium zum Wintersemester
eingegangen sein.

„Nachdem die lange Nacht der
Studienberatung in den vergange-
nen Jahren so gut angenommen
wurde, haben wir das Programm
noch erweitert“, sagt Kirsten Möller,
Leiterin der Studienberatung der
Hochschule Niederrhein. So wird es
in diesem Jahr erstmals zwei Vorträ-
ge geben, zudem stehen fachspezi-
fische Berater und Studierende zur
Verfügung. Doch auch bei der Suche
nach dem richtigen Studiengang
sind die Studienberater der Hoch-
schule Niederrhein gerne behilf-
lich: „Manchmal wird aus dem Na-

men des Studiengangs nicht sofort
klar, worum es sich dabei handelt.
Wir erklären das dann gerne“, be-
richtet Möller.

So wissen viele nicht so richtig,
was sich hinter dem noch neuen
Studiengang „eHealth – IT im Ge-
sundheitswesen„ verbirgt. „Dabei
ist das ein toller Studiengang am

Fachbereich Gesundheitswesen, in
dem die Studierenden nicht nur
medizinische Grundlagen, sondern
auch betriebswirtschaftliche Quali-
fikationen und technisches Wissen
erwerben.

Mit dem Schnittstellenwissen aus
IT, Medizin und BWL werden die
Absolventen auf dem Arbeitsmarkt

begehrt sein“, erklärt Möller und
fügt hinzu: „Gerade während der
langen Nacht der Studienberatung
kommen viele Studieninteressierte,
die noch keine genaue Vorstellung
haben.“

Die spätabendliche Beratung
richtet sich dabei auch an Berufstä-
tige, die sich über Weiterbildungs-

maßnahmen oder berufsbegleiten-
de Studiengänge informieren
möchten. Die lange Nacht der Stu-
dienberatung findet landesweit an
zahlreichen Fachhochschulen und
Universitäten Nordrhein-Westfa-
lens statt. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Was Studieninteressierte noch
wissen sollten: Die NRW-Hoch-
schulen verschicken bis zum 4. Au-
gust 2014 die Studienplatz-Zusagen.
Bis mindestens zum 11. August be-
steht die Möglichkeit, den Platz an-
zunehmen oder abzulehnen. Wer
urlaubsbedingt oder aus anderen
Gründen dies nicht persönlich ma-
chen kann, kann einer anderen Per-
son eine Vollmacht geben.

Wer bis zum 4. August 2014 noch
keine Zusage für ein Studium be-
kommen hat, der hat auch nach die-
sem Zeitpunkt Chancen, in einem
Nachrückverfahren den gewünsch-
ten Studienplatz zu erhalten.

Weitere Informationen zur langen
Nacht der Studienberatung finden
Sie hier: www.hs-niederrhein.de/
lange-nacht/. Oder bei Kirsten Möl-
ler, Leiterin der Studienberatung,
Tel.: 02151 822-2722 oder per E-
Mail: kirsten.moeller@hs-nieder-
rhein.de.

Studieninteressierte können sich bei der langen Nacht der Studienberatung über ein Studium an der Hochschule Niederrhein
informieren. FOTO: HN

MATH.-NAT.-GYMNASIUM
Hajiba Abouelayoun, Hamza Abouelayoun,
Lukas Ahner, Fahim Amin, Ouissam Am-
raue, Ju-Mie Baek, Vincent Balthasar, Jana
Bauch, Jan Bendick, Mariya Berestova,
Marc Bierganz, Patrick Brandt, Adrian Deg-
ner, Philipp Deibert, Maja Denisowa, Philipp
Desgronte, Pascal Ebert, Christian Eimer-
macher, Julia Erkelenz, Volkan Erol, Christi-
an Feige, Isabelle Fischmann, Henning Fran-
ken, Steffen Friedrichs, Nico Frings, Jana
Furch, Jan Gärtner, Ksenija Grenaderova,
Sergen Gülçelik, Mustafa Güne˚, Sarah Hal-
ler, Faruk Hasanaj, Falko Hastenrath, Julia
Hecker, Pit Hubertz, Juliana Käfer, Timo Kai-
ser, Christina Kaltefleiter, Janusz Kersting,
Lisa Kranz, Simon Kranz, Kai Krüger, Manuel
Küster, Karidharagan Kuganesanathan, Se-
bastian Kuhlen, Pakalavan Kulanthavel,
Hatsutaro Kurokawa, Jessica Kuttler, Hong-
Lan La, Florian Langen, Taras Laritzki, Ale-
xander Laskowski, Nils Marticke, Danial
Mashaal, Tina Meder, Matthias Merbecks,
Iraci Möbius, Fabian Moers, Felix Müller, Sa-
mariddin Nasimov, Nadja Nestler, Paul Nest-
ler, Daniel Nicosia, Victoria Niemsch, Frank
Nixdorf, Dilara Ouz, Sven-Pelle Pelzer, David
Peša, Laura Pospiech, Sebastian Prinzen, Si-
mon Procop, Angela Proß, Vincent Räder,
Isabel Reuber, Sezen Sapayer, Jakob Sche-
pers, Jaana Schillings, Marie Schimanski,
Isabell Schlangen, Doreen Schleypen, Ka-
tharina Schleypen, Lena Schulz, Dana Schu-
mann, Saskia Schunk, Sabine Seck, Sophia

ABITUR 2014

Shen, Felix Siewert, Rebecca Sisay, Laura
Souren, Jeannette Stieger, Florian Stümp-
ges, Jessica Theveßen, Tim Trainer, Eirys Tu-
ruku, Keerthanan Udayakumar, Maxim Vdo-
venko, Till Volmer, Leon Wagner, Lina Weu-
then, Felix Willms, Anika Winschel, Robert
Wollnik, Ilirjana Zekolli

Ann Jaqueline Kremers, Janina Kremers,
Anna Krichel, Christian Kubek, Alicia Laak-
sonen, Thomas Ladner, Jasmin Peters, Lena
Peters, Maik Preis, Massia Qasikhel, Nico
Rähse, Katja Reiners, Vincent Salomon, Sil-
van Schaefer, Yvonne Scheulen, Jana Scho-
ber, Tim Schröder, Katharina Schwarz, Dila-
ra Sengöz, Lucas Sillmanns, Katharina Stri-
cker, Danika Gudrun Thieltges, Julia Tho-
mauske, Carolin Wiecha , Jasmin Wiecha,
Marvin Wolf, Tina Wolter, Ricarda Ziemba

BERUFSKOLLEG FÜR TECHNIK UND
MEDIEN
Valerij Bashirov, Andre Bender, Denise
Braatz, Patrick de Rijck, Ekrem Dogan,
Christian Dörenberg, Patrick Elstner, Chris-
tian Engels, Cederic Frenken, Kevin Gaida,
Tobias Genfeld, Tobias Greven, Fabian Grot-
jans, Thomas Hagios, Gerrit Hagner, Jannis
Hambach, Tobias Hofmeister, Davis Iseken,
Waldemar Klaus, Micha Koebele, Thomas
Kronabeter, En-Chong Lee, Joshua Lem-
beck, Carlos Matamoros, Robin Meyer, Boris
Nivzozev, Lukas Pettrup, Rene Reinfelder,
Philipp Sarbach, Thorben Wormuth

GYMNASIUM RHEINDAHLEN
Kai Thomas Arndt, Navid Assadi, Julia Aus-
länder, Michel Bergmann, Marco Bier-
baums, Nicola Dalibor, Micha Johannes
Daschkewitz, Kenneth Timothy Döh-
men,Larissa Dohmen, Domenik Dülpers,
Thomas Fervers, Maximilian Fraedrick,

Anna Geissler, Marie Greta Anna Gerichhau-
sen, Jannik Joshua Gnotke, Lisa Göbel, Sa-
scha Grimm, Annika Hähnlein, Lukas Heller,
Mareike Hensel, Lena Henssen, Kathrin
Hoffmann, Jodie Xueyao Huang, Katja
Hurtz, Christian Jans, Fiona Marie Kilian, Oli-
ver Krüppel, KonstantinYordanov Kyosev,
Sally-Elsy Laenen, Matthias Bernardo Lau-
ga, Thanh Thuy Le Thrinh, Thanh Mai Le
Trinh, Laura Lennartz, Maxi-Alexandra Loe-
de, Clara Agnes Lüchtrath, Jennifer Lüngen,
Michèle Katharina Mahr, Kathrin Meyer,
Ann-Kristin Mißing, Maximilian Oepen, Pa-
trick Opalla, Maurice Päffgen, Lioba Anne-
marie Peikert, Carolin Sophie Purrio, Ri-
chard Purrio, Felicitas Schake, Maurice
Schmidt, Christel Schmitz, Malte Schneider,
Sofia Viktoria Stuhlweißenburg, Jonas Sy-
mes, Maximilian Tuma, Lena Wälzkes, Karo-
lina Widecka, Jens Philipp Winter, Sara
Wirtz

Julia Brzoska, Roland Busch, Jan Dauber, Ni-
colas de la Vega Guerra, Tobias Delbeck,
Christian Dohmen, Aleksandra Dokic, Pilar
Donth, Imke Dyck, Vanesssa Frank, Rebek-
ka Franz, Sarah-Nicole Friederichs, Anna So-
phia Gansweid, Lissa Göris, Arthur
Graf,Hanna Gubanski, Frederik Gutsche,
Matthias Hauser, Christian Heck, Isabell
Holz, Phillip Hübner, Max Huth, Sarah Huth,
Janik Jongen, Annette Kaldorf, Nina Kames,
Nils Kempkes, Joshua Kliewer, Laura Knip-
pel, Melissa Kohnen, Nils König, Christoph
Kortmann, Ida Krämer, Linda Künzel, Ra-
phael Langmatz, Annika Lennartz, Moritz
Lorenz, Mona Lortz, Maximillian Marquitan,
Niclas Miers, Tobias Muckelberg, Myriel Mu-
rawski, Sarah Nowak, Maik Oellers, Lukas
Örüm, Nicole Panitz, Max Patalas, Anusya
Pathmanathan, Jessica Pesch, Leonie
Pesch, Alexander Peters, Jasmin Peters, Jan
Pfennig, Nicole Piontek, Mona Ramaj, Mi-
chelle Reuen, Wiebke Ringels, Nina Rostek,
Stefano Sagui, Franziska Savelsberg, Anne
Scheiber, Sophia Schneider, Bianca Müller,
René Schwitzgöbel, Caroline Siebmanns,
Stefanie Siebmanns, Marcel Siepmann, Da-
vid Stasik, Franziska Steinert, Leonard Stro-
bel, Marleen Strömer, Violetta Sukbasov,
Lea Tellmann, Marcel Theißen, Lena Tho-
maßen, Reyhan Ulusoy, Katrin Vitz, Nicho-
las Vogel, Ann-Kathrin Waidner, Andreas
Weber, Markus Weckop, Till Welters, Marc
Werthmann, Nikolai Wiesen, Nicole Wilms,
Anna Zhukova, Annika Zielonka, Daniel Zim-
fer

GYMNASIUM
ODENKIRCHEN
Mona Abdel Rahman, Nina Adamiak, Dalia
Akcan, Maria Antheck, Athithya Balamura-
ley, Sarah-Charlotte Barth, Dimitrij Batt, Jo-
line Bauch, Tanja Bauer, Lea Becker, Niclas
Becker, Jens Beckers, Katharina Bernasco,
Angelina Berzen, Dominik Bickel, Sarah
Böhmler, Katharina Bollmann, Lisa Born, Ni-
colai Bremer, Richard Bremges, Manuel
Bremges, Patrick Brendel, Larissa Breuch,
Saskia Bruchhausen, Marie-Carolin Brützke,

MELDUNG

Prof. Dr. Jürgen Schram mit einem Teil
der Farbsammlung in den Räumen der
Hochschule Niederrhein. FOTO: HN

Vortrag zur Geschichte
der Hochschule

(gap) Einen Vortrag zur Geschichte
der Hochschule Niederrhein hält
Prof. Dr. Jürgen Schram am heuti-
gen Mittwoch im Museum Schloss
Rheydt. Anlass ist die Ausstellung
„… und die Welt wird bunt. Wie die
Farbe in den Alltag kam“, deren
Kern die historische Farbstoff-
sammlung der Hochschule Nieder-
rhein ist. Der kulturhistorische Vor-
trag startet um 19 Uhr. Bereits um
17.30 Uhr bietet Jürgen Schram eine
Führung durch die Ausstellung an,
die – ausgehend von bis zu 150 Jahre
alten Farbstoffen – den Zusammen-
hang zwischen Farben und Alltags-
leben anschaulich darstellt.

MELDUNG

VHS-Seminar:
Rhetorik für Schüler
(RP) In dem VHS-Seminar „Rheto-
rik“ für Schüler von 13 bis 18 Jahren
am Montag und Dienstag, 7. und 8.
Juli (jeweils von 9 bis 16 Uhr), kön-
nen die Teilnehmer ihre Fähigkeiten
zum Vortrag von Referaten und Vor-
trägen verbessern. Nähere Informa-
tionen unter Telefon: 02161 256404.

Anzeige

RP-App + ePaper – nur 5 € pro Monat 
+ 20 € Tankgutschein* – für die 
ersten 500 Besteller

Volltreffer für 

Abonnenten! 

Nur unter         www.rp-online.de/volltreffer 
oder        0800 32 32 33 3 (gebührenfrei)

Gratis
für Sie!


